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Pressemitteilung 

Sparkasse: die Aufsichtsbehörde Banca d’Italia 
genehmigt die Verwendung interner Modelle zur 
Messung der Eigenmittelanforderungen im 
Zusammenhang mit Kreditrisiken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

Die Sparkasse hat vor mehreren Jahren den Genehmigungsprozess um die 

Anerkennung im Rahmen des AIRB-Ansatzes (Advanced Internal Rating-Based) 

für interne Kreditrisikomodelle eingeleitet. Es handelt sich um das erste Projekt 

in Italien auf der Basis von sogenannten „Pooled Data“ (gepoolte Daten), mit 

Unterstützung des IT-Dienstleistungszentrums Cedacri. 

Der Erhalt dieser Genehmigung setzte die Klärung einiger Fragen voraus. Die 

aufschiebende Bedingung – das Erreichen der von der Aufsichtsbehörde 

definierten Zielvorgaben – wurde nun erfüllt. 

So hat die Aufsichtsbehörde Banca d'Italia am 24. Juni 2025 mitgeteilt, dass sie 

- nach Überprüfung der durchgeführten Maßnahmen zur Behebung dieser 

kritischen Punkte - die aufschiebende Bedingung aufgehoben hat und der 

Sparkasse die Genehmigung erteilt, die internen Modelle für die Meldung der 

Eigenmittelanforderungen nach der AIRB-Methode ab dem 30. Juni zu 

verwenden. 

Präsident Gerhard Brandstätter erklärt: „Es freut uns, dieses Ergebnis erreicht 

zu haben. Es war ein langer Weg, den der Verwaltungsrat als strategisches Ziel 

angesehen hat und der unsere Bank stärkt. Wir werden nämlich über ein 

größeres Kreditvergabepotenzial verfügen und gleichzeitig in der Lage sein, dies 

in strukturierterer Form als zuvor zu tun.“ 

Der Vize-Präsident Carlo Costa fügt hinzu: „Bereits vor einigen Jahren haben 

wir erkannt, dass dieses Ziel einen bedeutenden Meilenstein in der 
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Weiterentwicklung unserer Bankengruppe darstellt – heute zahlt sich diese 

Investition spürbar aus.“ 

Der Beauftragte Verwalter Nicola Calabrò erklärt abschließend: „Ab heute 

verfügt unsere Bank über eine gestärkte Fähigkeit zur Überwachung von 

Kreditrisiken und profitiert zugleich von verbesserten Kapitalkennzahlen, dank 

der Einführung der neuen internen Ratingmodelle. Dies stärkt unsere 

Wettbewerbsfähigkeit und bringt uns auf ein Niveau, das für größere Banken 

üblich ist. Ein herzlicher Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit 

ihrem Engagement maßgeblich zur Erreichung dieses wichtigen Meilensteins 

beigetragen haben.“ 


